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Der energiegeladene alte Herr :

Wenn i c h Diktator wäre, ich würd herrschaît jetz isch mers im

Momänt entfalle!

«Wenn Ich
Diktator wäre
wäre ich nicht bis nach Afrika
gegangen, um mir die Finger zu ver-
brennen.» KuMü

Wenn Ich
Diktator wäre

Alle Erwachsenen, die ins Strandbad

gehen, müssten eine
Vergnügungssteuer bezahlen.

(Mir erlaubt meine Frau sowieso
nicht hinzugehen.) Thelar

Nur echt von E. Meyer, Basel

Aubi
als Diktator

Aubi ist unser gutgelaunte Patient
in Leysin

Wenn ich Diktator wäre:
dürften die Frauen die Wäsche

nicht mehr an die Sonne hängen,
sondern an das Waschseil

würde ich alle Eidgenossen, die
ohne Subvention auskommen, weil
verdächtig mit dunklen Mächten im
Bunde zu stehen, ins Konzentrationslager

stecken.

würde ich verfügen, dass in
«meinem» Reiche die Uhren links
herum zu gehen haben!

dürften mir die Bauern nicht
im Frühjahr ganze Fuder Kartoff ûn
in den Boden verstecken, wenn sie
dieselben im Herbst doch wieder mit
grosser Mühe suchen müssen!
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Als man an ihn die Spalter-Hundstagsfrage

richtete, was er täte, wenn
er Diktator wäre, meinte er schlicht:
«Ich würde am Morgen schnell meine
Diktate in den Diktierapparat sprechen

und dann baden gehn.
Ein Anderer sprach: «Meine

Untertanen müssten alle schweigen. Und
ich würde ihnen darin ein gutes
Beispiel geben .»

Ein Dritter; «Ein Palais müsste ich
haben, schon wegen den Kollegen in
Italien, Deutschland etc. Aber ich
wäre ein ruhiger Miete r.»

Pfi

Sexuelle Schwächezustände
sicher behoben durch

Strauss-Perlen
Generaldepot: Straussapotheke, Zürich
In im Mauptbahnhof, Löwenstrasse 59
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